
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
11. November 2024 

 

 

 

Anfrage für die Sitzung des Betriebsausschusses Zentrale Gebäudebewirtschaftung Lünen 

am 28.11.24 
 

Sehr geehrter Herr Lamczick, 

Sehr geehrter Herr Brüning, 
 

 
laut des im Ausschuss ZGL am 15.02.2024 bewilligten Kreditrahmens sollen in 2024 nicht mehr als 

8.228.816 Euro an Krediten aufgenommen werden. Siehe den nachfolgenden Auszug aus dem 
Änderungsantrag:  

 

 
 
 

Im Quartalsbericht für das 2. Quartal 2024 vom 19.09.2024 wurde mitgeteilt, dass keine Kassenkredite, 
jedoch ein Darlehen i.H. v. 11 Mio. Euro aufgenommen wurde. Siehe den nachfolgenden Auszug auf dem 

entsprechenden Quartalsbericht: 
 

 
 

Es kann sich dabei nicht um Nachfinanzierung von ausgelaufenen Darlehen handeln, da der 
Schuldenstand unter Berücksichtigung der geplanten Tilgungen ebenfalls eine Erhöhung von rund  

11 Mio. Euro aufweist. Im Wirtschaftsplan 2024 findet man auch keinen Hinweis darauf, dass ggfs. nicht 
genommene Kredite aus 2023 (37 Mio. Euro bewilligt versus 30 Mio. Euro genommen) nunmehr in 2024 

zusätzlich zu den geplanten 8,2 Mio. Euro aufgenommen werden sollten.  

 
Wir bitten somit um Mitteilung, inwieweit die aufgeführte Darlehensaufnahme i.H. v. 11 Mio. Euro noch 

durch den bewilligten Gesamtbetrag an Krediten für das Wirtschaftsjahr 2024 abgedeckt ist.  
 

 
 

 
 

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 
 

 
Zudem bitten wir um weitere Informationen bezüglich des genannten Darlehens: 

 

• Für welches Projekt wurde das Darlehen aufgenommen? 

• Welcher Beschluss lässt das erhöhte Darlehen zu? 

• Bei welchem Kreditinstitut wurde das Darlehen aufgenommen? 

• Wurden im Rahmen der Anfrage mehrere Kreditinstitute angefragt? 

• Welche Kriterien waren für die Auswahl des Darlehens bei dem entsprechenden Kreditinstitut 

entscheidend? 

• Welcher Zinssatz wurde vereinbart? 

• Welche Laufzeit wurde vereinbart? 

  
 

Mit freundlichem Gruß 

 
Christoph Tölle 

CDU-Fraktionsvorsitzender 




